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Profile und Inhalte aus Webseiten und sozialen Netz werke löschen  
 
Sie finden sich im Internet ohne es zu wollen? 
Webeinträge können auch wieder entfernt werden. 
Wie das geht? 
 
Als erstes sollten Sie immer den Webseitenbetreiber kontaktieren. Geben Sie genau an, 
welche Inhalte gelöscht werden sollen. 
 
Den Betreiber finden Sie entweder über den Eintrag im Impressum oder über die Denic. 
Geben Sie dazu www.denic.de ein und suchen Sie nach der de-Adresse.  
Denic.de listet dann den Domaininhaber und seine Kontaktdaten auf. 
 
Selbst bei Suchdiensten kann man einen Löschantrag stellen. Ein Recht auf Löschung gibt 
es jedoch nicht.  
 
Anders ist es bei den sozialen Netzwerken wie z.B. Facebook, Xing & Co. 
 
Viele machen Angaben wie z.B. politische Ansichten oder sensible Daten wie 
Telefonnummern, Adresse und vieles mehr. Was die meisten nicht bedenken: Das Internet 
vergisst nichts. Einmal im Netz sind Daten kaum wieder zu entfernen. Sie werden 
gespeichert, weiter verbreitet, woanders hinkopiert und gesammelt. Und dann wird es 
schwierig.  
Ein Grundsatz: Peinliche Partyfotos gehören auf die eigene Festplatte, nicht auf YouTube. 
 
Wer sich im Internet findet und diese entfernt haben möchte, muss beim Betreiber bzw. bei 
der Veröffentlichungsquelle ansetzen. 
 
Den Betreiber der jeweiligen Website kann man höflich bitten, den entsprechenden Eintrag 
von der Webseite zu entfernen. Wichtig ist es, das Sie genau angeben, was zu löschen ist 
und wo sich der Inhalt befindet. 
Da die Suchdienste auch Seiten im Speicher (Cache) ablegen, ist es zudem notwendig 
diesen auch löschen zu lassen 
 
Einen Löschantrag kann man auch beim Suchanbieter stellen. Google bietet ein Formular im 
geschützten Bereich an. Dafür muss ein kostenloses Google-Konto eröffnet werden.    
Den Löschantrag finden Sie unter: 
http://www.google.com/support/websearch/bin/topic.py?hl=de&topic=13926. 
 
Die Inhalte sind dann aber nicht sofort gelöscht. Das kann einige Zeit dauern. 
 
 
Deshalb gilt: Gehen Sie vorsichtig mit persönlichen Daten um, veröffentlichen Sie nicht mehr 
Informationen als notwendig. Geben Sie keine gehässigen Kommentare online ab.  
 
Einträge in Foren sind dort jahrelang einsehbar.  
Mit Fotos und Videos müssen Sie sehr vorsichtig umgehen. Sie können von anderen 
Personen kommentiert werden.  
 
Stellen Sie Ihr Profil in den sozialen Netzwerken entsprechend sicher ein. Die 
Standardprofile sind meistens zu unsicher. Sie geben zu viele Daten nach „draußen“. 
Sie selbst bestimmen, welche Inhalte Sie veröffentlichen. 
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Um Ihre richtige Identität im Internet zu schützen, können Sie sich unter einem sogenannten 
Nickname anmelden. Geben Sie sich mit einem Pseudonym aus. Verwenden Sie den 
Namen aber nicht zu oft in unterschiedlichen Foren.  
 
In den Browsereinstellungen können Sie das regelmäßige Löschen von Cookies einstellen.  
Über diese Dateien lassen sich Nutzerverhalten auslesen. 
 
Entfernen von Inhalten oder URL bei Google 
 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten. 
 

1. Anpassung der ROBOTS.TXT 
 

2. Mit dem Google Tool zur Entfernung von URL´s 
 

3. Antrag auf Entfernung einer URL bei Google stellen (Webmasters-Tool) 
 

Die Anpassungen muss der jeweilige Webmaster bzw. Eigentümer der Website durchführen. 
Dazu wird ein kostenloses Google-Konto benötigt. 
 
Eine Dauerhafte Entfernung von Inhalten wird über die Datei ROBOTS-TXT vorgenommen. 
Dort werden die auszuschließenden URL´s oder Verzeichnisse eingetragen. Diese werden 
dann nicht mehr von den Webcrawlern wie Google & Co. gescannt. 
 
Die sicherste Methode ist jedoch die Inhalte in einen geschützten Bereich zu legen. Fast 
jeder Provider bietet eine Verzeichnisschutz-Funktion in ihren Paketen an. 
 
 

 
 
 
 
Bei Fragen oder Unterstützung: 
 
Michael Klodt 
Am Frauwald 1c 
65527 Niedernhausen 
info@mk-webworks.de 
Tel: 06128-74 82 99 


